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In Deinem Fall, Hermine, hat der Junge oder das Mädchen eine unbedachte Äußerung getan. In
meinem hat er Plakate rund um die Schule aufgehängt. Das ist was Anderes als eine
unbedachte Äußerung! Das ist schon ziemlich geplant.
Wir sollten einfach wieder dazu kommen, dass bestimmte Verhalten auch Konsequenzen nach
sich ziehen und man nicht permanent mit dem Rücken zur Wand steht.
Das Ganze lief leider nicht in einer Talkshow, sondern ist bittere Realität!
Im Übrigen arbeite ich auch nur 20 Stunden und das reicht mir vollends. Allerdings muss ich
regelmäßig einen neuen Antrag stellen. Ich bin froh, dass es in NRW ohne weiteres möglich ist.
Mir sind die Kollegen lieber, die weniger arbeiten und ihre Arbeitskraft dosiert einsetzen als die,
die voll arbeiten, aber andauernd krank sind, weil sie der Job überfordert.
Und Vertretungsstunden sind an einer Hauptschule echt ein Greuel. Ich arbeite lieber acht
Stunden am Stück in Klassen, die ich kenne!
Also Teilzeit hat ihre volle Berechtigung!
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